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Bezirksliga Herren West

TTC Wiesmoor : TTC Remels 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Martens beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Bezirksliga Herren West traf die Mannschaft des TTC Wiesmoor am vergangenen
Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Remels. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Jens Martens.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Malec und Beckmann, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC Remels dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine knappe Niederlage gab es für
Eichhorn / Schwirtz beim 13:11, 6:11, 9:11, 14:12, 7:11 gegen Malec / Martens. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Baalmann / Freerks und Beckmann / Schröder, bevor das 2:3
feststand. Nicht einen Satzgewinn überließen de Wall / Zinn ihren Gegnern Koslitz / Meyer beim
ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Ralf Schröder war Volkmar Eichhorn, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Tim
Baalmann bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Derk Beckmann noch ab und
quittierte ein 2:3. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Auf dem
falschen Fuß erwischte Andreas Freerks seinen Gegner Jens Martens beim eher eindeutigen 3:0-
Triumph. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Detlef de Wall, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Aleksander Malec verlor. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Hans-Werner Zinn gewann indessen sein Spiel gegen Mike Meyer
eher ungefährdet in drei Sätzen. Den Sieg von Joachim Koslitz konnte Ralf Schwirtz im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Wiesmoor und des TTC Remels. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Volkmar Eichhorn bei seiner 1:3-Niederlage von Derk Beckmann dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Tim Baalmann und Ralf Schröder, das Tim Baalmann
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Andreas Freerks versäumte es derweil mit einem 1:3 gegen Aleksander Malec, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Detlef de
Wall versäumte es mit einem 10:12, 11:5, 12:14, 1:11 gegen Jens Martens, einen Punkt für sein
Team zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Wiesmoor am 29.10.2022 gegen den SV Blau-
Weiß Emden-Borssum II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.10.2022 gegen den SV
Blau-Weiß Emden-Borssum II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Wiesmoor
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Doppel: Eichhorn / Schwirtz 0:1, Baalmann / Freerks 0:1, de Wall / Zinn 1:0 
Einzel: V. Eichhorn 0:2, T. Baalmann 1:1, A. Freerks 1:1, D. Wall 0:2, H. Zinn 1:0, R. Schwirtz 0:1 

 TTC Remels
Doppel: Beckmann / Schröder 1:0, Malec / Martens 1:0, Koslitz / Meyer 0:1 
Einzel: D. Beckmann 2:0, R. Schröder 1:1, A. Malec 2:0, J. Martens 1:1, J. Koslitz 1:0, M. Meyer 0:1


